
V Unendlicher, ewiger Gott. In deinem Sohn Jesus Christus hast du der Welt eine 
unzerstörbare Hoffnung gegeben. Wir danken dir für das Geschenk seiner Ge-
genwart in Wort und Sakrament und bitten dich: Mach uns hellhörig für seinen 
Ruf und rühre uns an mit seinem Geist. Dir sei Lob und Ehre durch deinen Sohn 
Jesus Christus im Heiligen Geist jetzt und in alle Ewigkeit. 

A Amen. 
 

Lied: Melodie  (O du hochheilig Kreuze)  GL 182 

 

 

 Herr Jesus, unser Christus, du hast Fleisch angenommen und bist zu uns 
gekommen. 

 In dir wird Gottes Liebe zu seiner Schöpfung sichtbar, gar deutlich uns 
vernehmbar.  

 Verderben liegt dir ferne – du gibst zum Heil der Menschen Fülle aus 
deinem Leben. 

 Hast Freundschaft angeboten und nennst uns keine Knechte, schenkst 
uns der Kinder Rechte. 

 Mit uns suchst du Begegnung, von Angst willst uns befreien, den Schutz 
uns angedeihen. 

 In deines Vaters Weinberg kannst alle du gebrauchen, an deinem Reich 
zu bauen. 

 Die deinem Worte trauen, die werden nicht vergehen, sie sollen ewig 
leben. 

 So rufe, Herr, auch heute Fischer und gute Hirten, die für die Deinen sorgen. 
 

Gebet:  Licht der Welt 
Lieber Jesus, durchflute unsere Herzen mit deinem Geist und Leben. Durchdringe 
unser ganzes Sein. Leuchte durch uns hindurch und wohne so in uns, dass jeder, 
dem wir begegnen, deine Gegenwart in unserem Herzen erspürt. Bleibe bei uns, 
dann werden wir zu leuchten beginnen, wie du leuchtest; das Licht wird ganz aus 
dir stammen. 
Lass uns dich so preisen, wie es dir am liebsten ist, indem wir für die Menschen um 
uns ein Licht sind. Lass uns dich verkünden durch unser Beispiel, durch die auf-
leuchtende Fülle der Liebe zu dir, die du in uns entzündest. 
 

Lied: „Mein Hirt ist Gott der Herr“  GL 900 
(nach Wegbereiter 1/2010, Seite 22/23) 

Andacht 

Zeig mir den Weg, den ich gehen soll 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eingangslied: Melodie  (Komm Schöpfer Geist)  GL 245 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Versammle uns, Herr Jesus Christ, der du der Herr der Kirche bist: 
Lass uns dein gutes Wort verstehen und mutig deine Wege gehen. 

2. Lass deiner Botschaft freien Lauf, mach unsre tauben Ohren auf: 
dass wir vernehmen, was du sagst, wenn du es mit uns Menschen wagst. 

3. Gib unserem Glauben neue Kraft, dass er voll Freude Gutes schafft; 
dass er dem Zweifel nicht erliegt und über Angst und Kleinmut siegt. 

4. Herr, lass uns deine Jünger sein, führ uns in alle Wahrheit ein: 
dass wir erkennen, wer du bist und was der Welt zum Segen ist. 

5. Lass uns auch deine Zeugen sein, hauch uns den Geist des Friedens ein, 
dass deine Liebe in uns brennt, die Welt in uns dein Volk erkennt. 

6. Mach uns in dieser Not der Zeit zum Dienst an unsrer Welt bereit, 
du aller Menschen guter Hirt, du Retter, der zum Heil uns führt.  



Evangelium: Joh 14,1-8 
 

Gebet um Berufungen: 

Jesus Christus, du bist der Hirte deines Volkes. Du hast uns zu deinen Freunden 
erwählt. Du rufst uns, dir zu folgen und so das Leben zu gewinnen. Hilf uns, deinem 
Ruf zu trauen und unseren Lebensweg mit dir zu gehen. 
 

Lied: GL 624 „Auf dein Wort, Herr, lass uns vertrauen; stärke unsren 
Glauben“  (abwechselnd nach jeder Fürbitte) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Schenk unseren Gemeinden Menschen, die begeistert sind von dir und deiner 
Botschaft, die dein Heil verkünden und bezeugen. 
Lass sie mit Freude wirken in den verschiedenen Diensten und Berufen 
deiner Kirche. 
Hilf allen Eheleuten, in ihrer Familie den Glauben zu leben und weiterzugeben. 

 

2. Ermutige Männer und Frauen aus unserer Mitte zu einem Leben in Gemein-
schaften und Orden. 
Bestärke junge Männer, sich als Priester einzusetzen für deine frohe Botschaft. 
Stelle ihnen Menschen an die Seite, die sie ermutigen und stärken. Sei ihnen 
nahe, wenn die Zweifel kommen. Bewahre sie in der Freundschaft zu dir, ma-
che sie zum Zeichen deiner Liebe in der Welt. 

 

3. Uns allen gib die Kraft, einander zu ermutigen und zu stärken auf allen Wegen 
unserer Berufung. Zeige uns den Platz, an dem du uns brauchst, und lass uns für 
die Welt ein Segen sein. 

 

Dank für Gottes Anruf 

A Wir sagen dir Dank, allmächtiger Vater, denn du hast uns berufen, dich mit 
der ganzen Schöpfung zu loben und zu preisen. Wir sagen dir Dank für deinen 
Sohn Jesus Christus, der uns zu einer heiligen Gemeinschaft zusammengeru-
fen hat und im Sakrament des Altares mitten unter uns wohnt. Wir sagen dir 
Dank für die Gabe des Heiligen Geistes, dessen Kraft uns zu Zeugen deiner 
Wahrheit macht. Dir sei Lob und Ehre durch deinen Sohn Jesus Christus im 
Heiligen Geist, jetzt und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V Jesus Christus, du bist aus freiem Willen arm geworden, um uns den Reich-

tum der göttlichen Liebe zu schenken. Wir danken dir für alle, die deine Ar-
mut durch ihr Leben sichtbar machen. 

A Jesus, Knecht Gottes, wir danken dir. 
V Licht der Menschen, alle Geschöpfe hast du mit unendlicher Liebe geliebt und 

für sie dein Leben hingegeben. Wir danken für alle, die in deiner Nachfolge 
ehelos leben um des Gottesreiches willen. 

A Jesus, Bild der göttlichen Liebe, wir danken dir. 
V Priester des Neuen Bundes, am Abend vor deinem Leiden hast du dich nie-

dergebeugt und deinen Jüngern die Füße gewaschen. Wir danken dir für alle, 
die ihr Leben im Dienst am Nächsten hingeben. 

A Jesus, Diener aller Menschen, wir danken dir. 
V Lehrer der Wahrheit, du bist der Weg für alle Suchenden und die Antwort für 

alle Fragenden. Wir danken dir für die Menschen, die berufen sind, heute 
deine Botschaft zu verkünden. 

A Jesus, Wort des ewigen Lebens, wir danken dir. 
V Mittler zwischen Gott und den Menschen, du hast unter uns gelebt, ganz 

dem Vater zugewandt in Lob und Dank, Klage und Bitte. Wir danken dir für al-
le, die durch den Dienst des Gebetes Gott loben und den Menschen dienen. 

A Jesus, unser Fürsprecher, wir danken dir. 
V Heiland der Welt, du hast dich der Kranken, Notleidenden und Sünder er-

barmt und sie an Leib und Seele geheilt. Wir danken dir für alle Menschen, 
die sich der Kranken annehmen und in deinem Namen Menschen zur Umkehr 
führen. 

A Jesus, Befreier von Not und Schuld, wir danken dir. 
V Lamm Gottes, du hast die Schuld der Welt auf dich genommen und uns durch 

dein Opfer am Kreuz erlöst. Wir danken dir für alle Priester, durch deren 
Dienst das Kreuzesopfer auf unseren Altären Gegenwart wird. 

A Jesus, Sieger am Kreuz, wir danken dir. 
V Sohn Gottes, du hast deiner Kirche den Heiligen Geist gesandt als Quelle des 

Lebens. Wir danken dir für alle, die in der Kraft dieses Geistes mitarbeiten an 
der Erneuerung der Kirche. 

A Jesus, Herr des neuen Gottesvolkes, wir danken dir. 
V Guter Hirte, du führst dein Volk durch die Höhen und Tiefen der Geschichte 

hin zur Herrlichkeit des kommenden Gottesreiches. Wir danken dir für alle, 
denen du Anteil an deinem Hirtenamt gegeben hast. 

A Jesus, unser Weg und Ziel, wir danken dir. 


